
Sehr gut besucht war nach dem großen Erfolg im Vorjahr auch der
2. Seniorennachmittag der Gemeinde Gottenheim. Bürgermeister
Volker Kieber hatte nach 2008 zum zweiten Mal alle älteren Bürge-
rinnen und Bürger persönlich angeschrieben und zu einem gemüt-
lichen Nachmittag eingeladen - und mehr als 200 Senioren folgten
der Einladung. Die Bewirtung mit Kaffee und selbst gebackenem
Kuchen hatten wieder die Landfrauen in die Hand genommen - un-
terstützt wurden sie von der Bürgergruppe BürgerScheune sowie

der Frauengruppe der Kirchengemeinde. Die BE-Gruppe “Alt und
Jung begegnen sich” begleitete und betreute die Männer und
Frauen aus dem Seniorenpflegeheim “Unter den Kastanien”, die
der Einladung gefolgt waren. Die Freiwillige Feuerwehr hatte wie-
der einen Fahrdienst eingerichtet und brachte ein Dutzend gehbe-
hinderte Senioren zur Veranstaltung und später wieder nach Hau-
se. Die musikalische Umrahmung hatte der Akkordeonspielring
Umkirch-Gottenheim übernommen, zwei Mitglieder des DRK Got-
tenheim waren für den Notfall - der glücklicherweise nicht eintrat -
vor Ort.

Bürgermeister Volker Kieber dankte allen Gruppen für die Unter-
stützung und auch Karin Bruder von der Gemeindeverwaltung für
die Organisation der Veranstaltung. Insbesondere begrüßte Kie-
ber die Mitglieder der BE-Gruppe Ortsgeschichte Richard Hunn,
Anton Sennrich, Willi Schätzle und Armin Schätzle. Die Gruppe
hatte in den vergangenen Monaten Fotos, Urkunden, Dokumente
und vielfältige Informationen zur Dorfgeschichte gesammelt und
aufgearbeitet. Eine Auswahl der Texte, Dokumente und Fotos
wird derzeit von einem Verlag bearbeitet und soll noch dieses Jahr
in Form einer kleinen Chronik erscheinen.

“Heute ist Gelegenheit Freunde, Nachbarn und Bekannte zu tref-
fen, gute Gespräche zu führen, sich auszutauschen, einfach einen
vergnügten Nachmittag zu erleben”, eröffnete der Bürgermeister
den Nachmittag. Nach den Grußworten von Pfarrer Artur Wagner
und Pfarrer Rüdiger Schulze stellte Richard Hunn, Kopf der
BE-Gruppe Ortsgeschichte, die Gliederung der geplanten Chronik
vor. Neben vielen Daten und Geschichten konnte Hunn auch eini-
ge Anekdoten, zum Beispiel die über die “diebischen” Gottenhei-
mer entkräften. Richard Hunn berichtete über den Neuanfang im
Dorf nach dem 30-jährigen Krieg, als Gottenheim fast ausgestor-
ben war - nur noch zwei Familiennamen konnten sich aus der Zeit
vor diesem schrecklichen Krieg bis heute erhalten. Alle anderen
Gottenheimer seien “Zugezogene”, so Richard Hunn. Auch über
die Entstehung seines eigenen Namens wusste er einiges zu be-
richten: “Wie es aussieht stammen alle ”Hunn" in ganz Deutsch-
land ursprünglich aus Gottenheim". Wissenswertes wusste Ri-
chard Hunn auch über die Gottenheimer Mühle, die schon 907 bis
917 erbaut wurde. Weitere Themen, die von der Be-Gruppe aufge-
arbeitet wurden, sind der Weinbau, die Landwirtschaft und das
Gewerbe in früherer Zeit.
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Zweiter Seniorennachmittag der Gemeinde war bestens besucht
Historische Fotos ließen die Vergangenheit aufleben
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Spannend für die älteren Gäste in der Halle wurde es, als Armin
Schätzle und Willi Schätzle sowie Anton Sennrich eine Auswahl
der gesammelten Fotos zeigten.

Besonders die Fotografien, die Pfarrer Legler in den Jahren 1946
bis 1948 in Gottenheim aufgenommen hatte, sind ein reicher
Fundus.
Viele erkannten sich selbst oder Nachbarn und Verwandte wie-
der. So manches Gottenheimer Original wurde wiedererkannt,
wichtige Ereignisse aus Kindheit und Jugend lebten wieder auf.

Zum Abschluss des Nachmittags waren alle Gäste von der Ge-
meinde “wie in Gottenheim üblich”, so Kieber, zu Wienerle und
Brot eingeladen.

Alle waren sich einig: “Das war ein gelungener und gemütlicher
Nachmittag”.

Der Sponsorenlauf für den Wachkoma-Patienten Mario Zängerle,
den der Ortsausschuss der Katholischen Kirchengemeinde am
vergangenen Sonntag, 29. März, auf dem Sportplatz in Gotten-
heim veranstaltet hatte, erbrachte einen fünfstelligen Betrag. Zwi-
schen 13 und 16 Uhr wurden am Sonntag von 200 Läuferinnen
und Läufern insgesamt 2 583 Runden gedreht. “Bei 400 Metern
pro Runde sind das 1 033,2 Kilometer”, rechnet Ralf Melcher vom
organisierenden Ortsausschuss vor.

“Der Sponsorenlauf war ein toller Erfolg mit einem überwältigen-
den Ergebnis”, sodass Organisationsteam übereinstimmend.
Und das ganze Dorf hat dazu beigetragen: Nicht nur Pfarrer Artur
Wagner sowie Bürgermeister Volker Kieber und Ehefrau Sandra
drehten Runde um Runde auf dem Sportplatz. Auch Gemeinde-

räte, Familienmitglieder, Freunde und Bekannte von Mario Zän-
gerle liefen für den guten Zweck. Die Rote Gruppe des örtlichen
Kindergartens, in der Mario Zängerle in jungen Jahren betreut
wurde, war geschlossen angetreten.
Die BE-Gruppe Gottenheims Kinder trat als Sponsor einer weite-
ren Kindergruppe auf. Die Leichtathletik-Abteilung des Sportver-
eins Gottenheim unter Uwe Falk und Angelika Danzeisen hatte
ebenfalls viele ihrer Kinder und Jugendlichen zum Mitmachen
mobilisiert. Ganz kleine und viele große Läuferinnen und Läufer
taten ihr möglichstes, um den Sponsorenlauf zum Erfolg werden
zu lassen.
Geübte Marathon-Läufer waren genauso darunter, wie Mutige,
die sich zum guten Zweck ausnahmsweise auf die Laufbahn wag-
ten. Der jüngste Läufer war gerade drei Jahre alt.

Unter der Pergola des Sportvereins wurden im Laufe der Veran-
staltung 50 Kuchen verkauft, der Erlös kommt ebenfalls Mario
Zängerle und seiner Familie zugute.
“Nach ersten Rechnungen haben wir die 10 000 Euro Marke über-
sprungen”, freut sich Andrea Liebermann vom Organisations-
team. Sie ist eine von insgesamt dreißig Helferinnen und Helfern,
die am Sonntag im Einsatz waren, darunter 15 Ministrantinnen
und Ministranten.

Die Läuferinnen und Läufer kamen übrigens nicht nur aus Gotten-
heim. Auch aus March, Bötzingen, Eichstetten, Freiburg-Tien-
gen, Messkirch, Sexau und sogar aus Singapur waren Läufer auf
der Strecke.
Am Rande der Laufbahn beobachteten Wachkoma-Patient Mario
Zängerle und seine Familie, denen der Erlös der Veranstaltung
zugute kommen wird, das Geschehen.

Jetzt müssen die zugesagten Beträge noch auf das Konto der Ka-
tholischen Kirchengemeinde Gottenheim eingezahlt werden
(Kontonummer 1504 0041, Volksbank Breisgau-Süd, BLZ 680
615 05). Das sollte möglichst in den nächsten Tagen geschehen.
Ein endgültiger Abschlussbericht mit der erzielten Spendensum-
me wird dann im kommenden Gemeindeblatt erscheinen.

Der Ortsausschuss Gottenheim sagt allen Beteiligten, die zu die-
sem überwältigenden Ergebnis beigetragen haben, ein herzli-
ches Dankeschön für den gelungen Tag.
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Sponsorenlauf für Mario Zängerle erbrachte fünfstelligen Betrag
200 Läuferinnen und Läufer liefen 2 583 Runden
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Heute, Freitag, 3. April, sind Zuschauer im SWR Fernsehen (Drit-
tes Programm) wieder zum Fröhlichen Weinberg eingeladen.
Von 20.15 bis 21.45 Uhr moderiert Marc Marshall die beliebte
Sendung, in der es um schöne Landschaften, kulinarische Ge-
nüsse und ausgezeichnete Weine geht - gespickt mit viel Musik.
Am Freitag wird im Rahmen der Sendung das “Weinland Baden”
vorgestellt.
Als Gast mit dabei ist auch Martina Hunn vom Gottenheimer
Weingut Hunn in der Rathausstraße. Im Fröhlichen Weinberg
wird die Gottenheimer Winzerin und ehemalige Weinhoheit ei-
nen Weißburgunder vom Weingut Felix und Kilian Hunn vorstel-
len sowie den Verein “Vinissima - Frauen und Wein”, in dem sich
Weinfachfrauen aus ganz Deutschland zusammen geschlossen
haben. Anschauen ist Pflicht! Wer am Freitagabend keine Zeit
hat, kann die Wiederholung am Sonntag, 11 Uhr, im SWR-Fern-
sehen genießen.
“Mit ihrem Auftritt im SWR-Fernsehen macht Martina Hunn nicht
nur Werbung für ihr Weingut, sondern für den Gottenheimer
Wein und die Gemeinde insgesamt”, freut sich Bürgermeister
Volker Kieber. Schön wäre es, wenn die Gottenheimer viele
Freunde und Bekannte auf die Sendung aufmerksam machen
würden, damit möglichst viele Menschen zuschauen, rät der
Bürgermeister.
Moderator Marc Marschall entführt die Zuschauer am Freitag-
abend in Deutschlands drittgrößtes Weinbaugebiet Baden. Die
wärmste deutsche Weinregion gehört - klimatisch gesehen -
schon fast zu Frankreich: Die rund 16 000 Hektar Anbau-Fläche
sind schließlich in derselben Klima-Kategorie wie die Champa-
gne und das Loire-Tal. Von Grau- bis Spätburgunder, über Riva-
ner oder Riesling gedeihen hier viele Rebsorten, über die die
Gottenheimer Winzerin Martina Hunn einiges zu erzählen weiß.

Auch musikalisch hat der Fröhliche Weinberg wieder Besonde-
res zu bieten. So sind die Geschwister Hofmann mit dabei: Nach
ihrer Jubiläumstour zum 20-jährigen Bestehen im vergangenen
Jahr erschien vor wenigen Wochen ihr neues Album “Gestern,
morgen und für immer”, aus dem sie zwei neue Titel vorstellen
werden. Der Ire Johnny Logan (52) ist bis heute der einzige
Künstler, der beim “Grand Prix d´Eurovision de la Chanson”
zweimal siegte: 1980 mit “What´s another Year” und sieben Jah-
re später mit “Hold me now”. 1992 komponierte er außerdem das
Gewinnerlied “Why me” für seine Landsfrau Linda Martin. Geral-
dine Olivier, geboren in Fribourg in der Schweiz, lebt und arbeitet
heute in der Nähe von Hamburg. Der Schlager ist seit Jahren ihre
Leidenschaft. 1995 bekam Geraldine Olivier für “Nimm dir wie-
der einmal Zeit” die goldene Schallplatte. Mit ihrem Album “Liebe
erleben” (2006) schaffte sie den Sprung von der reinen Volksmu-
sik zum volkstümlichen Schlager. Außerdem zu Gast sind am
Freitag Susann Kaiser, ehemalige Miss Baden-Württemberg
und Schlagersängerin sowie Dennis + die Moonbeats, die deut-
sche Beatmusik präsentieren.
Für die kulinarischen Höhepunkte der Sendung sorgt Daniel Feh-
renbacher. Der junge Koch, der gemeinsam mit seinem Vater das
Restaurant Adler im Schwarzwald führt, verbindet Regionales mit
Klasse: Das Restaurant hat sein 1989 einen Michelin-Stern. In-
golf Haas präsentiert eine andere badische Spezialität: Ku-
ckucksuhren. Unterstützt wird er von seiner Ehefrau Conny Haas,
die sich mit der Bemalung der Uhren befasst.
Weitere Informationen zur Sendung und zu Martina Hunn finden
Interessierte im Internet unter www.swr.de (SWR-Fernsehen,
Sendungen A-Z, Fröhlicher Weinberg, Link: http://www.swr.de/
weinberg/-/id=100746/nid=100746/did= 4577344/5jnyhx/in-
dex.html) oder unter www.weingut-hunn.de.

Fröhlicher Weinberg heute, Freitag, 3. April mit Martina Hunn

Am kommenden Sonntag, dem 5. April sind alle Bürgerinnen und
Bürger wieder zum Café-Treff in der Bürgerscheune eingeladen.
Das große Ballett der Narrenzunft Krutstorze wird von 15 bis 17
Uhr mit Kaffee und feinen selbst gebackenen Kuchen sowie Erfri-
schungsgetränken bewirten. Zur Kaffeestunde oder zum Viertele
in der Bürgerscheune sind alle interessierten Gäste herzlich will-
kommen. Die Narrenzunft und die Guggemusik “Krach+Blech”
möchten sich im Rahmen des Café-Treff den Gästen vorstellen
und auch um neue Mitglieder werben, wie Zunftmeister Lothar
Schlatter betont. Im Rahmen des Café-Treffs wird am Sonntag
übrigens Kinderschminken und ein Tanz-Workshop für Kinder
angeboten. Darüber hinaus sind Bilder von der Fasnet von früher
bis heute (1940 bis 2009) zu sehen.
Musikalisch unterhalten werden die Gäste an diesem Nachmittag
durch das Saxofon-Duo “Phonebiss”. Von Jazz bis Rock, von Pop
und Latin bis Swing reicht die musikalische Palette des Duos. Der
Freiburger Saxofonist Michael Zolg, der in Kirchzarten und Em-

mendingen unterrichtet und sein Duopartner Uwe Drescher aus
Kenzingen fühlen sich in allen Stilrichtungen zu Hause. Sie prä-
sentieren in der Gottenheimer Bürgerscheune individuelle Arran-
gements und eigenständige Versionen vieler bekannter Songs.
Das Duo bietet puren, unverstärkten Musikgenuss mit viel Spiel-
freude, Witz und natürlich mit “Biss”.
Derzeit hat die Narrenzunft Krutstorze 78 aktive Mitglieder in
mehreren Abteilungen. Hästräger, die Guggemusik “Krach +
Blech”, drei Balletts und ein Männerballett gehören zur Zunft. Die
Narrenzunft Krutstorze e.V. kann auf mehr als 55 Jahre Brauch-
tumspflege in und um Gottenheim zurückblicken. “Viele Idealis-
ten und tatkräftige Helfer haben in den letzten Jahrzehnten dafür
gesorgt, dass dieses Brauchtum in Gottenheim erhalten und wei-
tergegeben wird. Einen großen Beitrag leisten nicht nur die Bal-
letts, die an manchen Veranstaltungen auch außerhalb der Fünf-
ten Jahreszeit zu bewundern sind, sondern auch die 1984 ge-
gründete Guggemusik Krach+Blech, die ebenso mit Engagement
und Spielfreude aktiv im Verein ist”, so Zunftvogt Lothar Schlatter.
In der Öffentlichkeit präsentiert sich die Zunft durch das Häs der
Krutstorzen und dazu farblich passend mit dem Frack der Gugge-
musik. Sozusagen “Hand in Hand” treten die Hästräger und
Krach+Blech in der örtlichen und überregionalen Fasnet auf. Dies
spiegelt die gute Zusammenarbeit in der gesamten Zunft wieder.
Die Zunft sucht noch Zuwachs in allen Abteilungen: Familien, Ju-
gendliche, Paare oder auch Einzelpersonen sind willkommen.
Wer Interesse hat, kann die Narrenzunft und ihre Abteilungen am
5. April beim Café-Treff in der Bürgerscheune von 15 bis 17 besu-
chen und/oder sich vorab auf der Homepage unter www.krutstor-
ze.de im Internet informieren.

Weitere Informationen zur Bürgergruppe BürgerScheune und zu
den Veranstaltungen in der Bürgerscheune finden Interessierte
im Internet unter www.gottenheim.de.

Wieder Café-Treff am kommenden Sonntag, 5. April
Das große Ballett der Narrenzunft bewirtet beim Café-Treff in der Bürgerscheune



Gemeinde Gottenheim
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öffentliche Sitzung des
Gemeindewahlausschusses

am 14. April 2009, 18.00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses der Gemeinde Got-
tenheim , Hauptstr. 25 für die Wahl des
Gemeinderats und Kreistags am 07. Juni
2009.

Gegenstand der Sitzung:
1. Prüfung und Beschlussfassung über

die Zulassung der Wahlvorschläge
für die Wahl des Gemeinderats.

2. Beschlussfassung über den Einsatz
der automatisierten Datenverarbei-
tung in Form des Wahlauswertungs-
verfahrens WinVIS bei der Ermitt-
lung und Feststellung des Wahler-
gebnisses der Gemeinderats- und
Kreistagswahl.

3. Festlegung der Reihenfolge der Er-
mittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses bezüglich der Gemein-
derats- und Kreistagswahl.

4. Zustimmung zur Unterbrechung und
Verlegung der am 07. Juni 2009 für
den Wahlbezirk 1 (Gesamtgemeinde
Gottenheim) zur Ermittlung und

Feststellung des Wahlergebnisses
der Gemeinderats- und Kreistags-
wahl jeweils stattfindenden Sitzung
des Gemeindewahlausschusses.

Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.

Gottenheim, den 31. März 2009

Kieber
Vorsitzender des Gemeindewahlaus-
schusses
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Gemeinde Gottenheim
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Vereinfachte Umlegung “Oberdorf”
Gemarkung Gottenheim

Bekanntmachung

Die vereinfachte Umlegung, bestehend
aus Umlegungskarte und Umlegungsver-
zeichnis, beschlossen durch den Gemein-

derat am 02.02.2009 ist am 30.03.2009 für
die Flurstücke der Gemarkung Gotten-
heim:
Nr.
928 (hiervon 368 qm einbezogen),
929 (hiervon 268 qm einbezogen),
930, 932, 934, 935, 936 und 937
unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß
§ 83 Abs. 2 des Baugesetzbuchs in der ak-
tuellen Fassung der bisherige Rechtszu-
stand durch den im Umlegungsplan vor-
gesehenen Rechtszustand ersetzt, ein-
schließlich der Einweisung der neuen Ei-
gentümer in den Besitz der zugeteilten
Flurstücke.

Gottenheim, den 31. März 2009

Kieber
Bürgermeister
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Enrico Novi und seine Band gastieren mit eigenen Songs und
ausgesuchten Pop-Klassikern mit hohem Wiedererkennungs-
wert am Donnerstag, 16. April, 20 Uhr, in der Reihe “Kultur in der
Scheune” in Gottenheim. Enrico Novi präsentiert an diesem
Abend mit seinem deutsch-französischen Trio in der Bürger-
scheune im Rathaushof zeitlose Pop- und Rock-Songs aus sei-
nen Alben “feeding the flame” und “pop gallery”. Auch eigene
neue Ideen hat Novi im Gepäck. In einem speziellen Teil wird die

Band von Gitarrenschülern des Songwriters aus Waltershofen
begleitet. Als besonderer Gast wird der französische Gitarrist
Christian Clua an diesem Abend einige Soli beitragen.

Karten gibt es ab Samstag, 4. April, im Vorverkauf im Lädele Ha-
gios, Hauptstraße und ab Montag im Bürgerbüro der Gemeinde.
Weitere Informationen finden Interessierte im Internet unter
www.novi.de oder unter www.gottenheim.de (BürgerScheune).

In der BürgerScheune: Enrico Novi + Band ... live in concert

Haushaltssatzung und Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2009 sowie die Wirtschaftspläne der Wasserversorgung
und der Abwasserbeseitigung für das Jahr 2009

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung vom 10.03.2009 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am
02.02.2009 beschlossenen Haushaltsatzung und des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2009 sowie des Wirtschaftsplans der
Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2009 bestätigt. Die Haushaltssatzung 2009 und die Wirt-
schaftspläne 2009 werden nachstehend in ihrem vollem Wortlaut gem. § 81 Abs. 4 GemO öffentlich bekannt gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Gottenheim für das Haushaltsjahr 2009
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. vom 24.07.2000 (Ges Bl. S.582, ber. S. 698) hat der Gemein-
derat am 02.02.2009 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 9 779 624 Euro

davon
im Verwaltungshaushalt 3 876 989 Euro
im Vermögenshaushalt 5 902 635 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigungen) in Höhe von 0 Euro
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3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500 000 Euro
festgesetzt.

§ 3
Die Steuersätze werden festgesetzt:
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer
nach dem Gewerbeertrag auf 340 v. H
der Steuermessbeträge

Gottenheim, 02.02.2009
Volker Kieber
Bürgermeister

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2009 sind vollzugsreif; die nach § 121 Abs. 2 i.V. m. § 81 GemO erforderliche Bestätigung
der Aufsichtsbehörde wurde am 10.03.2009 erteilt.

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht binnen eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde Gottenheim unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist. Dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind. Ist eine Verletzung form- und fristgerecht geltend gemacht worden, so kann sich jedermann auch noch nach Ablauf der Jah-
resfrist auf die Verletzung berufen.

�����

Abwasserbeseitigung der Gemeinde Gottenheim
Feststellung des Wirtschaftsplanes der Abwasserbeseitigung der Gemeinde Gottenheim
für das Wirtschaftsjahr 2009

Der Gemeinderat hat am 02.02.2009 aufgrund von § 14 Abs. 1 EigBG in der Fassung vom 08. Januar 1992 (GBl. S. 22), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 01.07.2004 (GBl. S. 469) und der §§ 1 bis 4 EigBV vom 07.12.1992 (GBl. S. 776) in Verbindung mit den §§ 87, 89 und
96 der GemO für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581 ff., berichtigt S. 698) zuletzt geändert durch Gesetz
vom 14.02.2006 (GBl. S. 20) den

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2009

wie folgt beschossen.

§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan mit

Erträgen von 336 805 Euro
Aufwendungen von 336 805 Euro

Darin wird ein Jahrsverlust/-gewinn ausgewiesen von 0 Euro

2. Im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben von 784 000 Euro

3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen von 620 000 Euro

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen von 0 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im laufenden Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben in Anspruch genommen werden darf, wird festgesetzt auf 16 500 Euro

Gottenheim, 02.02.2009
Volker Kieber
Bürgermeister

Die Wirtschaftsplan 2009 ist vollzugsreif; die nach § 121 Abs. 2 i.V. m. § 81 GemO erforderliche Bestätigung der Aufsichtsbehörde wur-
de am 10.03.2009 erteilt.
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Wasserversorgungsbetrieb der Gemeinde Gottenheim
Feststellung des Wirtschaftsplanes die Wasserversorgung der Gemeinde Gottenheim für das
Wirtschaftsjahr 2009

Der Gemeinderat hat am 02.02.2009 aufgrund von § 14 Abs. 1 EigBG in der Fassung vom 08. Januar 1992 (GBl. S. 22), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 01.07.2004 (GBl. S. 469) und der §§ 1 bis 4 EigBV vom 07.12.1992 (GBl. S. 776) in Verbindung mit den §§ 87, 89
und 96 der GemO für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581 ff., berichtigt S. 698) zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 14.02.2006 (GBl. S. 20) den

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2009
wie folgt beschossen.

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan mit Erträgen von 218 100 Euro

Aufwendungen von 218 100 Euro

Darin wird ein Jahrsverlust/-gewinn ausgewiesen von 0 Euro

2. Im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben von 315 045 Euro

3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen von 239 845 Euro

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im laufenden Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben in Anspruch genommen werden darf, wird festgesetzt auf 16 500 Euro

Gottenheim, 02.02.2009
Volker Kieber
Bürgermeister

Die Wirtschaftsplan 2009 ist vollzugsreif; die nach § 121 Abs. 2 i.V. m. § 81 GemO erforderliche Bestätigung der Aufsichtsbehörde wur-
de am 10.03.2009 erteilt.

Der Haushaltsplan 2009 und die Wirtschaftpläne 2009 liegen in der Zeit vom 06.04.2009 bis einschließlich 16.04.2009 im Rathaus,
Hauptstraße 25, Rechnungsamt öffentlich aus.

Herr Hubert Gerig feierte am vergangenen Samstag seinen 80. Geburtstag

Bürgermeiste Volker Kieber gratulierte Herrn Gerig persönlich und namens der
gesamten Bürgerschaft und überbrachte ein Präsent der Gemeinde mit den
besten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre.

Herr Gerig freute sich auch über die von Herrn Kieber überreichten Geburts-
tagsgrüße der Landrätin Dorothea Störr-Ritter.

Gottenheim
wird zur Theaterbühne

Das Freiburger Theater geht auch in
diesem Jahr mit “Das doppelte Karott-
chen” aufs Land

Der Kartenvorverkauf für das Theater
-stück “Das doppelte Karottchen” am
Samstag, 25. April 2009 um 11:00 Uhr
Sonntag, 26. April 2009 um 11:00 Uhr
Freitag, 01. Mai 2009 um 11:00 Uhr

Sonntag, 03. Mai 2009 um 11:00 Uhr
Samstag, 09. Mai 2009 um 11:00 Uhr
Sonntag, 10. Mai 2009 um 11.00 Uhr
Sonntag, 17. Mai 2009 um 11.00 Uhr
Sonntag, 24. Mai 2009 um 11.00 Uhr
hat begonnen.

Die Preise:
Erwachsene 20,00 Euro
Kinder/Schüler/Studenten 10,00 Euro

(Vorlage des Schüler/Studentenauswei-
ses erforderlich!)

Karten können reserviert werden bei:
Theaterkasse Freiburg, Bertoldstraße 46,
79098 Freiburg, Tel.: 0761 2012853

Karten nur gegen Barzahlung erhält-
lich bei:
Bäckerei - Konditorei Bayer, Schulstr. 24,
79288 Gottenheim
Rathaus Gottenheim, Hauptstr. 25,
79288 Gottenheim
Rathaus Eichstetten, Hauptstraße 43,
79356 Eichstetten
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Veranstaltungen im April 2009

Verein Anlass Ort

Fr., 03.04. Reisportfreunde GV

Sa., 04.04. Männergesangverein Kirchenkonzert Kirche

So., 05.04. Bürgergruppe Café-Treff Bürgerscheune

Mi., 15.04. Landfrauen GV

Do., 16.04. Bürgergruppe Kultur in der Scheune Bürgerscheune

Fr., 17.04. Jugendclub GV

Sa., 18.04. Gemeinde Neubürgerempfang Turnhalle

Do., 23.04. Männergesangverein GV

Fr., 24.04. Bürgerinitiative GO West GV

Sa., 25.04. Förderverein Schule Selbstbehauptungskurs Turnhalle

Di., 28.04. BE-Gruppen Treffen aller Gruppen Rathaus

Do., 30.04. Sportverein Tanz in den Mai

Bürgeranfragen im Gemeindeblatt

Liebe Bürgerinnen und Bürger

Mithilfe dieses Vordrucks können Sie schnell und unkompliziert Anfragen und Ideen aber auch Beschwerden oder Schadensmel-
dungen an das Rathaus übermitteln. Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Hinweise und bedanken uns herzlich für Ihre Mitar-
beit und Ihre Unterstützung.

Ihre Gemeindeverwaltung

� -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ihre Mitteilung:

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................

Bitte tragen Sie unten Ihre Daten ein, damit wir bei eventuellen Rückfragen Kontakt zu Ihnen aufnehmen können (diese Angaben
sind natürlich freiwillig):

Nachname .......................................................................................................................................................................................

Vorname .........................................................................................................................................................................................

Straße .............................................................................................................................................................................................

Telefonnummer ...............................................................................................................................................................................

E-Mail-Adresse ...............................................................................................................................................................................

Redaktionsschlussänderung

Wegen des Feiertages “Karfreitag” in der Kalenderwoche 15 wird der Redaktionsschluss auf

Montag, 6. April 2009, 10.00 Uhr
vorgezogen.

Beiträge, die nach 10.00 Uhr eingehen, können nicht mehr veröffentlicht werden.
Wir bitten um Beachtung.



17.04.2009
Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder/-innen,
es ist wieder so weit, ein Jahr ist vorüber
gegangen und es ist wieder einmal an der
Zeit, einen Rückblick auf das vergangene
Vereinsjahr zu werfen.
Ich darf dich im Namen der gesamten Vor-
standschaft zu unserer

Jahreshauptversammlung
am 17.04.2009 um 20.00 Uhr ins

Jugendhaus “Hebewerk”

recht herzlich einladen.
In diesem Jahr werden wir erstmals an der
Generalversammlung Bilder des vergan-
genen Vereinsjahres über unseren Bea-
mer auf eine Leinwand projizieren, um un-
sere Tätigkeiten auf diese Weise an-
schaulich zu untermalen und die General-
versammlung etwas unterhaltsamer zu
gestalten.
Es ist uns in diesem Jahr besonders wich-
tig, über die aktuellen, nicht ganz einfa-
chen Gegebenheiten des Vereins zu be-
richten und gemeinsam mit den Mitglie-
dern über mögliche Lösungs- und Verbes-
serungswege zu diskutieren.
Aus diesem Grund würden wir uns in die-
sem Jahr besonders über eine rege Teil-
nahme unserer Vereinsmitglieder freuen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf dein Kommen freut sich die Vorstand-
schaft.

Tagesordnung zur
Generalversammlung am 17.04.2009:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Wahlen
7.1 Vorstandschaft

Wahlleiter
Vorsitzende/r
Schriftführer/-in
Beisitzer/in
Beisitzer/in

7.2 Jugendbeirat
2 Elternvertreter
7 Jugendliche (bis ca. 25 Jahre)

8. Infos für das Jahr 2009
9. Wünsche / Anträge /

Verschiedenes

SFP 2009
Niemand sollts versäumn`!

www.jugendclub-gottenheim.de

Am 21.04.2009 ab 19.00 Uhr findet im Ju-
gendhaus eine Vorbesprechung für das
diesjährige Sommerferienprogramm statt.
Eingeladen sind alle Helferinnen und Hel-
fer die uns bisher beim SFP unterstützt ha-
ben. Selbstverständlich freuen wir uns

auch über neue Gesichter oder gute Ideen
was wir durchführen können.
Anmeldungen und Anregungen nimmt
Clemens Zeissler entgegen!

Termine im April 2009:
17.04.2009 Jahreshauptversammlung
21.04.2009 Vorbesprechung zum Som-
merferienprogramm 2009

Kontakt:
Clemens Zeissler, 1. Vorsitzender
Maienstraße 13, 79288 Gottenheim
Telefon 07665 939554
Handy 0151 17441317
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage:
Neues über den Jugendclub erfahrt ihr
auch im Internet unter http://www.jugend-
club-gottenheim.de.

Bis demnächst
Eure Vorstandschaft

Es ist wieder so weit, am 26.07.2009 findet
nun schon das traditionelle Seifenkisten-
rennen des Jugendclubs statt. Die Anmel-
dungsformulare hierzu sind in kürze auf
unserer Homepage zu finden. Teilnehmen
können alle Tüftler, Bastler und Rennfah-
rer ab 8 Jahren.
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Am Montag, den 06.04.2009 findet um
19.00 Uhr eine gemeinsame Probe statt.

Um pünktliches und vollständiges
Erscheinen wird gebeten.

Jens Braun
Kommandant

Gruppe 2
Die nächste Probe findet am Dienstag,
7. April 2009 um 18.00 Uhr statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer:
Dominik Zimmermann,
Simon Schätzle, Andreas Rösch

F E UE R W E H R



Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy: Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 03.04.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 04.04.2009
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Passionskonzert des Männergesangver-
eins zugunsten der Renovierung des Ge-
meindehauses

Sonntag, 05.04.2009
Palmsonntag
09:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Palmweihe im Hof Haus Inigo, anschl. Pro-
zession zur Kirche und Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Palmweihe vor der Kirche, anschl. Eucha-
ristiefeier
10:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Palmweihe im Pfarrhof, anschl. Prozessi-
on zur Kirche und Eucharistiefeier

Montag, 06.04.2009
15:00 Uhr Freiburg Münster ULF: Chri-
sammesse

Dienstag, 07.04.2009
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Mittwoch, 08.04.2009
08:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 09.04.2009
Gründonnerstag
17:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Weggottesdienst zum letzten Abendmahl
für Kinder
20:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ge-
meinsame Eucharistiefeier vom letzten
Abendmahl, anschl. Marsch mit Fackeln
und Kerzen nach Bötzingen

22:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Ge-
betsnacht gestaltet von den Steylern Mis-
sionsschwestern
23:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Ge-
betsnacht gestaltet vom Ortsausschuss
Bötzingen

Freitag, 10.04.2009
Karfreitag
11:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kir-
chenchor
14:30 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Kar-
freitagsliturgie mitgestaltet vom Kirchen-
chor
15:00 Uhr Bötzingen Haus Inigo: Kinder-
kreuzweg (Abholung vor der Kirche)
15:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kir-
chenchor

Samstag, 11.04.2009
Osternacht
21:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Fei-
er der heiligen Osternacht, anschl. Agape-
feier
21:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Fei-
er der heiligen Osternacht mit Taufe von
Eliane Isabella Schulz, anschl. Agapefeier
21:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Feier der heiligen Osternacht, anschl.
Agapefeier

Sonntag, 12.04.2009
Ostersonntag
09:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor - “Missa brevis in B” von Wolfgang
Amadeus Mozart
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kir-
chenchor - “Missa brevis in G” von Wolf-
gang Amadeus Mozart

Montag, 13.04.2009
Ostermontag
09:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10:30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Akkorde-
onclub, anschl. kleine Agapefeier im Pfarr-
saal

Palmkreuzchen
werden von unseren Gemeindemitglie-
dern Mechthild Krug und Toni Melcher ge-
bastelt und am Palmsonntag zum Verkauf
angeboten. Den Erlös hiervon spenden
sie zugunsten der Renovierung des Ge-
meindehauses St. Stephan. Im Voraus ein
herzliches “Vergelts´s Gott” dafür.

Informationen zur Feier der Heiligen
Woche
Palmsonntag:
Die Segnung der Palmzweige und die
Palmprozession findet in Umkirch und in
Bötzingen im Hof des Pfarrhauses statt, in
Gottenheim bei der Kirche. Wir bitten die
Gläubigen mit den Palmzweigen die Pro-
zession zu begleiten.
Gründonnerstag:
Die Gebetsnacht am Gründonnerstag
wird in diesem Jahr in Bötzingen sein. Die
Gottesdienstbesucher sind eingeladen im
Anschluss an das Abendmahlsamt von
Gottenheim nach Bötzingen zu laufen.
Unabhängig davon beginnen in Bötzingen
die Betstunden um 22:00 Uhr und enden
voraussichtlich um 24:00 Uhr.

Mitfahrgelegenheit besteht:
� jeweils von Bötzingen oder Umkirch

nach Gottenheim zum Abendmahls-
amt

� von der Kirche Gottenheim nach Böt-
zingen zur Gebetsnacht und auch wie-
der zurück

Bitte wenden Sie sich an Martina Grün,
Bötzingen, Tel. 07663 4951, wenn Sie
eine Mitfahrgelegenheit in Anspruch neh-
men möchten.

Karfreitag:
Am Karfreitag sollen alle Gottesdienstbe-
sucher zur Kreuzverehrung Blumen mit-
bringen. Aus diesen Blumen werden wir
dann die Ostersträußchen für die Kranken
binden, die in der Osternacht gesegnet
und den Kranken gebracht werden sollen.
Bitte denken Sie daran, dass am Karfrei-
tag keine Glocken zum Gottesdienst läu-
ten.

Osternacht:
Die Liturgie der Osternacht beginnt vor der
Kirche beim Osterfeuer. Da der Gottes-
dienst erst nach Sonnenuntergang statt-
finden kann, die Kirche jedoch erst zum
Gloria erleuchtet wird, können Sie vor Be-
ginn des Gottesdienstes Osterkerzchen
mit Tropfschutz kaufen. Sie werden gegen
einen Kostenbeitrag von Euro 1,00 ange-
boten.
Im Anschluss an die Osternachtsfeiern fin-
den in allen Gemeinden “Agapefeiern”
statt. In Eichstetten laden wir Sie am
Ostermontag nach dem Gottesdienst ins
“Stehcafé” im Pfarrsaal zu einer kleinen
Agapefeier ein.
Wer zur Speisesegnung in der Osternacht
Gaben mitbringen möchte (Osterlämmer,
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Aktuelle Termine:
Dienstag, 07.04.2008
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergar-
ten: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
17:00 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Probe des Kinderchors
Mittwoch, 08.04.2008
10 - 11:30 Uhr Gottenheim Gemein-
dehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe



Eier, Osterbraten etc.), soll diese bitte auf
der linken Seite vor dem Altar bei den be-
reits dort befindlichen Gaben zur Segnung
abstellen.
(Fahrzeughalter werden gebeten, ihre
Fahrzeuge so zu parken, dass keine Lack-
schäden durch Funkenflug entstehen kön-
nen. Die Kirchengemeinden übernehmen
hierfür keine Haftung)

ER-lebe dein Leben - Kar- und Osterta-
ge erleben
Biblische und liturgische Impulse und
kreatives Tun in der Natur (LANDART)
werden helfen, mein Leben und das Le-
ben Jesu zu erleben.

Wer? Junge Erwachsene, ca. 17 - 30 Jah-
re
Wo? Haus Inigo der Steyler Missionarin-
nen in Bötzingen
Wann? 09. - 12.04.2009
Leitung: Sr. Barbara Rossmadl und
Team
Anmeldung: Steyler Missionarinnen,
Haus Inigo, Hauptstraße 74, Bötzingen
oder E-Mail: barbara_rossmadl@web.de
Bitte mitbringen: Bibel, wetterfeste
Kleidung

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr,
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner
im Pfarrbüro Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Fax 07665 94768-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Sonntag, 05.04.2009
Palmsonntag
09.45 Uhr Gottesdienst
09.45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kindergot-
tesdienstkinder treffen sich in der Kirche.
11.15 Uhr Gottesdienst in ökumenischer
Gastfreundschaft im Pflegeheim der Ev.
Stadtmission Bötzingen. An diesem Got-
tesdienst können auch Personen teilneh-
men, die nicht im Pflegeheim wohnen.

Gottesdienste in der Karwoche und
Ostern:
Gründonnerstag, 09.04.2009
19.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heili-
gen Abendmahls
Karfreitag, 10.04.2009
09.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des heili-
gen Abendmahls mit dem ev. Kirchenchor
18.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heili-
gen Abendmahls (alkoholfrei: sitzend)
Ostersonntag, 12.04.2009
06.00 Uhr Feier der Osternacht. Für das
anschließende Osterfrühstück bitten wir
um Ihre Anmeldung bis Donnerstag, den
09.04.2009.
09.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem
Friedhof unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
09.45 Uhr Festgottesdienst mit musikali-
scher Mitgestaltung des Posaunenchores

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Johannes 3, 14 ff.
Der Menschensohn muss erhöht wer-
den, damit alle, die an ihn glauben, das
ewige Leben haben.

Freitag, 03.04.2009
16.15 Uhr - 17.15 Uhr Flötenchor
19.00 Uhr JUBI-TREFF; Wir treffen uns
bereits um 19.00 Uhr und fahren gemein-
sam nach Ihringen zu Pro-Christ.

Montag, 06.04.2009
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 07.04.2009
14.30 Uhr Seniorenkreis
14.30 Uhr Bastelkreis

OSTERFRÜHSTÜCK
Zum Osterfrühstück im Anschluss an die
Osternacht melden Sie sich bitte an, ent-
weder indem Sie eine Nachricht mit Na-
men oder Personenzahl in den Briefkas-
ten am alten Pfarrhaus werfen oder indem
Sie im Pfarramt bis Donnerstag, dem
09.04.2009 unter der Telefonnummer
1238 anrufen.

Samstag, 11.04.2009
15.00 Uhr Die Vorbereitungsgruppe
“Osterfrühstück” trifft sich zum Eindecken
der Tische im evangelischen Gemeinde-
saal

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44)
Tel. 07663 1238
Dienstag: 09.00 – 12.30 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus. Tauf-
termine können nach vorheriger Abspra-
che für die meisten Sonntagsgottesdien-
ste in der Gemeinde verabredet werden.
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder,
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in
Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Starke Kinder - Selbstbehaup-
tungskurse für Grundschüler

Das große Interesse im letzten Jahr hat
uns gezeigt, wie wichtig es ist, Kinder be-
reits in der Grundschule zu stärken und
darin zu unterstützen, ihren Alltag mit den

unterschiedlichsten Anforderungen zu
meistern. Gemeinsam mit dem Jugend-
club Gottenheim bieten wir Workshops
zum Thema “Gewaltprävention und
Selbstbehauptung” an. Die Kurse werden
von dem erfahrenen Bötzinger Trainer
Jochen Wiesler geleitet.

Das Konzept:
Durch selbstbewusstes Auftreten und
“Kopf einschalten” sollen gefährliche Si-
tuationen bereits im Anfangsstadium er-
kannt und verbal bewältigt werden, nach

dem wichtigen Merksatz “Miteinander re-
den ist der größte Feind der Gewalt”. Auch
Gewaltsituationen wie z.B. Erpressungs-
versuche auf dem Schulhof sind Inhalt die-
ses Workshops.

Stark sein bedeutet:
… gelassen bleiben
… anderen helfen
… sich nur im Notfall mit Techniken

wehren
… Streitigkeiten / Auseinandersetzun-

gen mit Worten lösen



Termin: Samstag, 25.04.2009 in der
Schulturnhalle Gottenheim
Uhrzeit:
09.00 - 12.30 Uhr Klasse 1 und 2
12.30 - 15.30 Uhr Klasse 3 und 4
16.00 - 19.00 Uhr Aufbaukurs Kl. 3 und 4
Kosten: 8 Euro für Kinder aus Mitgliedsfa-
milien, 10 Euro für Nichtmitglieder
Teilnehmerzahl: 10 bis 20 Kinder pro Kurs

Mitzubringen sind gute Laune, normale
bequeme Straßenkleidung, Hallensport-
schuhe und etwas zum Trinken.

Schriftliche Anmeldung mit Kursgebühr
bitte bis spätestens 15.04.2009 an den
Schulförderverein.
Förderverein der Schule Gottenheim e.V.
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. 07665 9429967 (M. Feil)
E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de
Homepage:
www.eidechse-gottenheim.de

�����

An alle Regenbogenkinder
und deren Eltern

Leider musste auf Grund einer Erkran-
kung der Kernzeitnachmittag ausfallen. Er
wird aber auf jeden Fall Anfang Mai nach-
geholt. Eine neue Einladung folgt.

Vielen Dank für euer Verständnis.
Bis bald
das Kernzeitteam
Karen Hunn und Tanja Herrmann
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Ergebnisdienst
VFR Ihringen E II -
SV Gottenheim E II 0:8
FV Nimburg E I -
SV Gottenheim E I 1:8
SG Gottenheim C I -
SG Merdingen C I 11:1
SG Gottenheim C II -
PSV Freiburg C II 0:7
SG Gottenheim A -

ESV Freiburg A 4:1
SG Gottenheim B -
SG Kirchzarten B II 4:0
SV Wasenweiler II -
SV Gottenheim II 1:2
SV Wasenweiler I -
SV Gottenheim I 1:0

Vorschau
Samstag, 04.04.2009
13.00 Uhr F-Jugendturnier in Ihringen
15.30 Uhr Alem. Freiburg Zähringen A -
SG Gottenheim A
16.00 Uhr SG Gottenheim Damen II -
FC Steinenstadt

Sonntag, 05.04.2009
13.15 Uhr SV Gottenheim Damen I -
FV Hegau Damen II
15.00UhrSVGottenheim I -FCBötzingen II

Spielberichte
Spielbericht E1-Jugend gegen Holz-
hausen und Nimburg
Der positive Trend der E1 in der Rückrun-
de konnte fortgesetzt werden. Auch gegen
Holzhausen und gegen Nimburg konnten
zwei Siege eingefahren werden, so dass
die Rückrundenbilanz nach 4 Spielen mit

Unsere Gottenheimer Erzeuger bieten Folgendes an:

Erzeuger Angebot Verkaufszeit
Apfel- und Kartoffeln, Äpfel, naturtrüber täglich geöffnet
Kartoffelparadies Hagios Apfel-Birnensaft, Traubensaft,
Bahnhofstraße 3 Brände und Liköre: Probieren
Tel. 8698 Sie unsere Spezialität: Marc,

Quittengold und Rosenlikör

Rolf Präg Obst, Gemüse, Mo.-Fr. von 8.00 - 13.00 Uhr,
Hauptstraße 11 Kartoffeln, Feldsalat 15.00 - 19.00 Uhr,
Tel. 8136 Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr

Fam. Rösch Schwarzwälder mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr
Waltershofer Straße 6 Weißtannenhonig, Rapshonig,

Wald-/Wiesenblütenhonig,
Blütenhonig, Fichtenhonig

Fam. Rösch Feldsalat auf Bestellung, Mo.-Sa. von 12.00 - 14.00 Uhr
Rainstraße 10 Karotten, Eier
Tel. 972719

Jürgen`s Fisch- + Für Karfreitag: Donnerstag: frisch
Räucherspezialitäten frisches Lachsfilet, Zanderfilet, geschlachtete Forellen
Thielstraße 27 Forellen (Filet); Forellenfilet aus dem Schwarzwald
Tel. 7761 in Kräuterpanade;

Lachs in Salzkruste
Weitere Fischsorten
küchenfertig auf Anfrage

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten, Wünsche und Änderungen
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden.

Bürgermeisteramt



12 Punkten und 36:4 Toren ohne Makel
ist.
Gegen Holzhausen tat sich die Mann-
schaft zuerst sehr schwer. Trotz einer
Vielzahl von besten Torchancen konnte
lediglich ein Tor erzielt werden. Vermutlich
war das Spiel gegen den Vorletzten der
Tabelle in den Köpfen schon gewonnen.
Eine kleine Standpauke zur Halbzeit ließ
die Mannschaft aufwachen, so dass in der
zweiten Halbzeit doch noch ein standes-
gemäßes 5:0 eingefahren werden konnte.
Beim zweiten Auswärtsspiel der Rückrun-
de war die Aufgabenstellung auf dem Pa-
pier schon schwieriger. Trotz Dauerregen
und schwerem Boden war die Truppe je-
doch von Anfang an hellwach auf dem
Platz. Bereits nach 10 Minuten stand es
nach drei Kontern 3:0 für unser Team. Da-
mit war der Widerstand der Nimburger ge-
brochen. Weiterhin ließ die Mannschaft
den Gegner aber nach vorne rücken und
kontert ihn geschickt aus. Die Abwehr
stand wie immer sehr sicher, so dass am
Schluß ein souveräner 8:1 Sieg durch die
Mannschaft gefeiert werden konnte. Ver-
stärkt wurde die Mannschaft in diesem
Spiel durch Spieler der E2, die sich naht-
los in das Spiel einfügten.
Mannschaftsaufstellungen (Tore insg.):
Marvin Streicher, Nico Wendenburg, Yan-
nic Wintermantel, Dennis Pfaff (1), Philipp
Kleinschmidt (7), Moritz Heilig, Adrian Hi-
senaj (4), Dominic Kohler (1), Atakan Ca-
par, Timo Streicher.

SG Gottenheim/Bötzingen C1 -
SG Merdingen/Wasenweiler C 11:1 (6:1)
Tore: 1:0 (2. Jano Rothacker), 2:0 Jens
Hartmann) 2:1 (13), 3:1 (21. Aykut Akcay),
4:1 (22. Burak Yanikbas), 5:1 (32. Jano
Rothacker), 6:1 (34. Jano Rothacker), 7:1
(47. Jens Hartmann), 8:1 (50. Aykut Ak-
cay), 9:1 (53. Jano Rothacker), 10:1 (60.
Jens Hartmann), 11:1 (66. Sorter Ge-
wackle)

SV Wasenweiler II -
SV Gottenheim II 1:2
1:0 4. Min.,1:1 53. Min. Ralph Turi,
1:2 90 .+ 2 Min. Joe Zimmermann

Kader: Christian Ott, Patrick Wiloth, Patrik
Kaiser, Patrick Viveaud, Ralph Turin, Ste-
fan Meier, Dominik Jund, Arthur Capatina,
Markus Morath, Andy Löchel, Joe Zim-
mermann, Dennis Häringer, Timo Röder,
Patrick Weber.

Last-Minute-Sieg im Derby. Das war auch
zusammengefasst das Positivste an die-
sem Spieltag. Für den Rest was abgelie-
fert wurde, müssten beide Mannschaften
den Zuschauern Schmerzensgeld bezah-
len. Viel mehr gibt´s zu diesem Spiel nicht
zu sagen. Beruhigend ist nur, dass es un-
sere Mannschaft besser kann und hoffent-
lich in den nächsten Spielen wieder zur al-
ten Stärke zurückfindet.

29. Mai 2009 - Straßenturnier und ein
Mitternachts-Elferkick
Die SAG Gauditurniere für Nachbarn
Auch dieses Jahr wollen wir wieder ein
Straßenturnier durchführen. Als Besonder-
heit soll im Anschluss ca. gegen 22:00 Uhr
ein Mitternachts-Elferkick stattfinden. Da-

mit uns dies gelingt, brauchen wir Ihre Mit-
hilfe. Stellen Sie mit Ihren Nachbarn eine
Straßenmannschaft zusammen und wer
Lust hat, kann auch zusätzlich eine Mann-
schaft für das Elferkick-Turnier oder auch
nur eine Mannschaft für das Elfer-
kick-Turnier stellen. Bei beiden Turnieren
soll vor allen Dingen der Spaß im Vorder-
grund stehen. Trotzdem müssen einige Re-
geln für die Turniere aufgestellt werden.

Richtlinien Straßenturnier:
Jede Mannschaft darf aus beliebig vielen
Spieler/innen bestehen, die in der jeweili-
gen Straße/Straßenspielgemeinschaft
wohnen. Von diesen Spielern dürfen sich
jeweils nur 6 Spieler/Spielerinnen (5 Feld-
spieler, 1 Torwart) auf dem Feld befinden.
Während des Spiels muss immer eine
weibliche Person und ein/e Jugendli-
che/r unter 14 Jahren auf dem Spielfeld
sein. Ebenfalls darf auch nur ein Aktiv-
spieler auf dem Feld sein. Aktiver Spieler
ist man ab der C-Jugend. Spielberechtigt
sind ohnehin nur Teilnehmer ab 10 Jahren.
Ein Spieler darf während des gesamten
Turniers nur in einer Mannschaft spielen.
Die Spielzeit beträgt 10 Minuten pro Spiel,
ohne Pause und Seitenwechsel. Es darf
nur mit Turnschuhen gespielt werden. Jeg-
liche Arten von Fußballschuhen sind nicht
gestattet (auch keine Tausendfüßler).

Richtlinien Mitternachts-Elferkick für
Jedermann:
Eine Mannschaft besteht aus mindestens
5, maximal jedoch aus 10 Spielern/innen,
wovon ein/e Spieler/in als Torwart zu
kennzeichnen ist. Fünf Schützen pro
Mannschaft treten abwechselnd gegen-
einander an. Geschossen wird auf Groß-
feldtore.

Anmeldungen bitte bis spätestens
24. April 2009 an Sunja Noack, Tel. 5981
oder E-Mail-Adresse:
josu.noack@t-online.de

SV Gottenheim - Alte Herren -
Wer hat Lust bei den Alten Herren des SV
Gottenheim mit zu trainieren?
Wir treffen uns jeden Dienstagabend um
19.30 Uhr auf dem Sportgelände zu einem
lockeren Training. Nach einer kurzen Auf-
wärmphase wird ein Trainingsspiel absol-
viert. Trainingsende ist gegen 21.00 Uhr.
Für Infos und Fragen stehen Marco Hunn,
Tel. 0171 - 5826747 oder Frank Schnei-
der, Tel. 07665 972946 gerne zur Verfü-
gung. Weiter Info unter
www.svgottenheim.de.

An alle Mitglieder, Freunde und Gönner
der Reitsportfreunde Gottenheim,
im Namen des Vorstandes lade ich Sie
recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 03. April 2009um
20.00 Uhr im Gasthaus Tuniberg ein.

Tagesordnung:
01. Begrüßung und Bericht des Vorsitzen-

den
02. Bericht des Sportwarts
03. Bericht des Platzwarts
04. Bericht des Kassenwarts
05. Bericht der Kassenprüfer
06. Aussprache
07. Entlastung des Vorstandes
08. Wahl des Wahlleiters
09. Neuwahl des Vorstandes
10. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Bernhard Strittmatter

Voranzeige:
Einladung zur Generalversammlung
Der Männergesangverein “Liederkranz”
Gottenheim lädt alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins
zur Jahreshauptversammlung (für das
vergangene Vereinsjahr) recht herzlich
ein:

Termin: Donnerstag, den 23. April 2009
Ort: Gasthaus Adler Gottenheim
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 24.04.08
4. Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres

2008-2009
5. Kassenbericht 2008
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Ehrungen für fleißigen Probenbesuch
9. Wahlen:

a) 2. Vorstand
b) Schriftführer
c) Rechner

10. Verschiedenes Rückblick / Vorschau
11. Wünsche und Anträge

Anträge oder Wünsche zur Generalver-
sammlung oder der Tagesordnung kön-
nen bis zum 20. April 2009 schriftlich oder
telefonisch beim 1. Vorstand eingereicht
werden. Walter Hess, Hauptstr. 72, Tel.
5582.

Mit freundlichem Sängergruß
Walter Hess, 1. Vorstand
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Wer hat Interesse, stundenweise auf
400-Euro-Basis in der Sportgaststätte
Gottenheim zu arbeiten?
Gerne auch Hausfrauen oder
Rentner/innen.

Nähere Auskünfte von 11.00 Uhr bis
14.00 Uhr und ab 19.00 Uhr unter Tele-
fon 6937 oder 0176 40055839.



Kirchenkonzert des MGV Liederkranz
Gottenheim
Samstag, 4. April 2009
LiebeBürgerinnenundBürgerGottenheims,
verehrte Freunde des Chorgesangs,
wie angekündigt veranstaltet Morgen, am
Samstag, den 04. April 2009 der Männer-
gesangverein “Liederkranz” Gottenheim
in der Pfarrkirche St. Stephan ein geistli-
ches Konzert. Wir möchten Sie nochmals
zu diesem Kirchenkonzert herzlich einla-
den.

Beginn: 19.00 Uhr

Mitwirkende:
Männerchor Umkirch
Lt.: Rudolf Becker
Bläsergruppe Tuniberg-March
Lt.: G. Reich
Orgel: Peter Meier
MGV Liederkranz Gottenheim
Lt.: Rudolf Becker

Im Anschluss des Konzertes möchten wir
alle Zuhöhrer, Gäste und Mitwirkende zu
einem gemütlichen Umtrunk mit Imbiss im
Gemeindehaus St. Stephan herzlich be-
grüßen und Willkommen heißen. Der Ein-
tritt des Konzertes ist frei. Für eine Spende
wären wir jedoch sehr dankbar. Der Erlös
kommt dem Umbau des Gemeindehau-
ses St. Stephan zugute.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Kon-
zertabend und freuen uns, viele Besucher
in der Pfarrkirche und anschließend im
Gemeindehaus begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichem Sängergruß
Walter Hess, 1. Vorstand

Liebe Gäste des Frühlingsbrunchs, über
ihr Kommen haben wir uns sehr gefreut
und hoffen, dass Sie sich bei uns wohlge-
fühlt haben. Es hat uns Freude gemacht,
Sie zu bewirten. Danke an alle Helfer und
Helferinnen, dass es ein so schönes Fest
wurde.

Einladung zur Generalversammlung
Der Landfrauenverein Gottenheim lädt
alle Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung recht herzlich ein.
Termin: 15. April 2009
Ort: Gasthaus “Adler”
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 23.04.2008
3. Tätigkeitsbericht 2008
4. Kassenbericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge können schriftlich bis zum
09.04.2009 bei der 1. Vorsitzenden Agat-
he Hagios, Bahnhofstr. 3, Gottenheim ein-
gereicht werden.

Mit herzlichen Grüßen
Die Vorstandsfrauen

Wichtige Terminänderung:
Der Jahresausflug muss aus organisatori-
schen Gründen auf den 07.05.2009 vor-
verlegt werden.

Einladung zur Generalversammlung
der Narrenzunft Krutstorze e.V.
Die Narrenzunft Krutstorze lädt alle Eh-
renmitglieder, Mitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung herzlich ein.

Termin: Freitag, den 08. Mai 2009
Ort: im Vereinsheim der Narrenzunft,
Schulstraße
Beginn: um 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung 2008
4. Tätigkeitsbericht
5. Ehrungen
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Wahlen

1. Vorstand (Zunftmeister)
Rechner
Beisitzer

10. Anträge/Wünsche/Verschiedenes

Weitere Wünsche und Anträge zur Tages-
ordnung können schriftlich beim 1. Vor-
stand Lothar Schlatter, Bergstr. 39, Got-
tenheim eingereicht werden.

Die Vorstandschaft der Narrenzunft
Krutstorze e.V.
Lothar Schlatter
Tel. 0171 2257609, Fax: 07665 5559,
E-Mail: schlatter@t-online.de
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Auskunft und Anmeldung:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,
79268 Bötzingen, Telefon 07663 931020,
Fax: 07663 -931033,
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de,
Inernet: Tausend. vbwboetzingen.de

Tag der Astronomie am 04.04.2009
Weltweit findet 2009 das Jahr der Astrono-
mie statt. Vom 02. - 05. April werden unter
dem Motto “100 Stunden Astronomie” tau-
sende Veranstaltungen durchgeführt. Der
VBW Bötzingen wird sich in Kooperation
mit der VHS March ebenfalls mit einer Ver-
anstaltung an diesem Ereignis beteiligen.
Zum 7. internationalen Astronomie-Tag
am 4. April laden wir Sie herzlich ein.

Mit einem Vortrag “Was sehe ich am
Himmel über March” erhalten Sie eine
Übersicht der Objekte, die in unserer Re-
gion am Himmel zu sehen sind.

Wir begründen und erklären den Jahres-
ablauf am Sternenhimmel und geben Ih-
nen Tipps zur Beobachtung. Bei klarem
Wetter gehen wir im Anschluss zur Stern-
warte und beobachten durch unser Tele-
skop.
Termin: Samstag, 04.04.2009, 19.30
Uhr an der VHS in March-Buchheim.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmel-
dungen sind nicht erforderlich.

Der Zinken einer Egge zwischen Buch-
heim und Gottenheim gefunden.
Die Fundsachen können im Bürgerbüro
der Gemeinde Gottenheim abgeholt wer-
den.
Nähere Auskünfte unter Tel.: 9811-12.

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen
Teil: Bürgermeister Kieber;

für den Inseratenteil:
Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck

Druck:
Primo-Verlagsdruck
Postfach 2227, 78328 Stockach-Hindelwangen,
Tel. 07771/9317-0,
Telefax: 07771/9317-40,
e-mail: info@primo-stockach.de,
Homepage: www.primo-stockach.de



Kinästhetikkurse für pflegen-
de Angehörige

Im Frühjahr 2009 bietet die Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V. wieder einen Kinästhetik-
kurs für pflegende Angehörige an. Nachdem im Jah-
re 2008 bereits fünf Kurse ausgebucht waren, möch-
ten wir wieder pflegenden Angehörigen und ehren-
amtlich Engagierten die Möglichkeit geben sich die-
ses Bewegungskonzept zu eigen zu machen.
Kinästhetik ist ein Bewegungskonzept, das Mitte der
70er Jahre in den USA auf der Basis der Verhaltens-
kybernetik entwickelt wurde und in den 80er Jahren
nach Deutschland kam. Mit Kinästhetik werden
Grundlagen vermittelt, um körperliche Belastungen
bei der Pflege wesentlich zu reduzieren. Außerdem
sollen die individuellen Fähigkeiten pflegebedürftiger
Menschen einbezogen und gefördert werden. So
werden Aktivitäten wie Aufstehen vom Stuhl, von der
Rückenlage zum Sitzen im Bett oder Drehen und La-
gern im Bett mit möglichst geringem Kraftaufwand
möglich. Kinästhetik tut sowohl dem Pflegenden als
auch dem Gepflegten gut.
Der Einsteigerkurs umfasst drei Termine mit je drei
Stunden und vermittelt grundlegende Kinästhetik-
kenntnisse. Neben Theoriewissen vermittelt die Trai-
nerin in den Kursen bei praktischen Übungen selbst-
verständlich auch die konkrete Anwendung. Bei In-
teresse unterstützen und beraten die Praxisbegleite-
rinnen Frau Knupfer, Frau Schäfer und Frau Galli
auch direkt beim Einsatz daheim.
Einführungskurs: 20.04. / 27.04. und 11.05.2009
von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr

Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V.,
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen, Telefon 07663 4077.
Die Kurskosten von 115 Euro werden in der Regel
von den Krankenkassen übernommen.

Sozialverband VdK - Der Orts-
verbandGottenheiminformiert:

Termin vormerken:
VdK schult Behindertenvertreter
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg führt
auch im Jahr 2009 wieder eine große Schulung für
Vertrauenspersonen behinderter Menschen, Be-
triebs- und Personalräte sowie andere in der Behin-
dertenarbeit aktive Personen durch. Die Tagung fin-
det am 8. Juli 2009 (9.45 Uhr bis 15.30 Uhr) in der
“Harmonie” in Heilbronn statt. Neben Vorträgen nam-
hafter Experten zum betrieblichen Gesundheits-
schutz und zu anderen arbeitsmedizinischen sowie
zu Präventionsthemen wird es ab 8.30 Uhr eine Aus-
stellung mit Infoständen von Rehaträgern und sozia-
len Einrichtungen geben. Die Tagungsgebühr inklusi-
ve Begrüßungskaffee, Mittagessen, Arbeitsmappe
und weiteren Leistungen beträgt 71 Euro. Pro-
grammdetails gibt es unter www.vdk-bawue.de.
Auch die VdK-Landesverbandsgeschäftsstelle, Jo-
hannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 0711
61956-52/53 erteilt Auskünfte. Wer an einer der bis-
herigen Schulungen (seit 2001) teilgenommen hat,
wird die Anmeldeunterlagen automatisch auf dem
Postweg erhalten.
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

Elterngeld und Elternzeit

Am Dienstag, 7. April, informiert die Fachanwältin für
Familienrecht Susanne Besendahl über die Eltern-
zeit und das Elterngeld. Die Veranstaltung beginnt
um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ)
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Werdende Eltern freuen sich auf ihr Kind, haben aber
auch viele Fragen. Ein neuer Lebensabschnitt be-
ginnt. Mit Kindern haben sie weniger Zeit und zu-
gleich einen größeren Finanzierungsbedarf. Besen-
dahl zeigt auf, wie Erwerbstätigkeit und Kinderbe-
treuung vereinbart werden und welcher Elternteil wel-
che Rolle übernehmen kann. Tipps gibt es auch für
allein Erziehende. Werdende und junge Eltern wollen
wissen: Wer hat Anspruch auf Elterngeld und in wel-
cher Höhe? Wie lange ist die Bezugsdauer? Welche
Regelungen gelten für die Elternzeit? Wo sind Anträ-
ge zu stellen? Die Referentin klärt über diese Fragen
auf.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser orga-
nisierten Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät
sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeord-
neten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstel-
lung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

�������

Seite 14 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 3. April 2009

Noch schneller ins
Gewerbegebiet Haid

Seit Anfang 2008 besteht ab dem Haltepunkt Frei-
burg-West der Breisgau-S-Bahn aus Breisach
kommend ein direkter Umstieg auf Schnellkurse
der Freiburger Verkehrs AG ins Gewerbegebiet
Haid. Hierbei wird ab Montag, 06.04.2009 bei der
ersten Fahrt die Umsteigezeit in Freiburg-West
derart minimiert, dass die Reisezeit in das Gewer-
begebiet Haid auf unter 10 Minuten verringert wer-
den kann.
Erreichbar ist die Abfahrtszeit 6.27 Uhr ab Frei-
burg-West mit der Breisgau-S-Bahn (Breisach ab 6.05
Uhr, Ihringen ab 6.09 Uhr, Wasenweiler ab 6.12 Uhr,
Gottenheim ab 6.18 Uhr, Hugstetten ab 6.22 Uhr).

Eine zweite Fahrt wird ab Freiburg-West um 7.13 Uhr
angeboten, auch hier ist die Erreichbarkeit mit der Breis-
gau-S-Bahn Breisach ab 6.48 Uhr gewährleistet.
Mit dieser Querverbindung entfällt für Fahrgäste Rich-
tung Gewerbegebiet Haid die zeitintensive Umwegfahrt
über Freiburg-Hauptbahnhof.
AuchzurBreisgau-S-BahnbietetVAGfürArbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer eine optimale Verbindung ab
dem Gewerbegebiet Haid an. Abfahrtszeit ist hierbei
16.00 Uhr, der Haltepunkt Freiburg-West wird um 16.10
Uhr erreicht. Ihre Freiburger Verkehrs AG

Veranstaltungshinweis

- Uns stört der NATO-GIPFEL nicht:
Kulturbusreise ins Unterelsass
Im Rahmen der Kulturveranstaltungen von Schloss

Ebnet (Freiherr v. Gayling’sche Verwaltung) star-
tet am Sonntag, 5. April 09 ab Parkplatz an der Eb-
neter Dreisamhalle um 7.45 Uhr - mit Zwischens-
topp am Konzerthaus in Freiburg um 8.00 Uhr und
mit weiteren Stopps auf der Strecke bei Bedarf,
z.B. Zähringen, Gundelfingen, Emmendingen,
Lahr - der jährliche “Ebneter Kulturbus” ins untere
Elsass. Unter der Leitung des Kulturjournalisten
Stefan Tolksdorf wird u.a. ein evangelischer Got-
tesdienst in Zutzendorf und die Besichtigung eines
Erinnerungszimmers an die Zeit vor der Franz. Re-
volution, mit Mittagessen, besucht. Auf der Rück-
fahrt Stopp im Dampflokomotiven-Museum in
Obermodern. Rückkehr etwa 8 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei: Frhr.
v. Gayling’sche Verwaltung, Tel. 0761 67005,
E-Mail: gayling-verwaltung@gmx.de.

KINDERKLEIDER-MARKT

DRESCHSCHOPF-WASENWEILER
Am Sonntag, den 05. April 2009, von 14.00 Uhr bis
16.30 Uhr findet in Wasenweiler im Dreschschopf
wieder der Kinderkleidermarkt statt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:

Reichhaltiges Kuchenbuffet (auch zum Mitneh-
men), Brezeln und heiße Wurst sowie Kaffee- und
Getränkeausschank. Erlös ist für den Kindergarten
St. Josef.

Holz bleibt Holz

Einladung zur Ausstellung: 04. und 05. April 2009
in der Schreinerei Sven Apfelbaum, Mühlgasse 18,
79268 Bötzingen. Öffnungszeiten: Samstag, 11.00
Uhr - 18.00 Uhr / Sonntag, 12.00 Uhr - 18.00 Uhr.


